
Friedehorst Teilhabe Arbeit
Berufliche Bildung  

für Menschen mit Beeinträchtigung



Fit für den Arbeitsmarkt

Friedehorst Teilhabe Arbeit unterstützt Menschen 

mit einer psychischen Beeinträchtigung beim (Wie-

der-) Einstieg ins Arbeitsleben nach einer Thera-

pie. Dieses Leistungsangebot ist eine Alternative 

für Menschen, für die eine Werkstatt für behinderte 

Menschen nicht das Richtige ist.

Im Bereich Berufliche Bildung bereiten wir Sie auf 

die Teilhabe am Arbeitsleben vor. Gemeinsam mit 

unseren Mitarbeitenden finden Sie heraus, welche 

Arbeit zu Ihnen passt und wo Sie später arbeiten 

wollen.

Die Qualifizierungsmaßnahmen basieren auf aner-

kannten Ausbildungsberufen und sind auf die 

Bedürfnisse und Fähigkeiten von Menschen mit 

einer psychischen Beeinträchtigung angepasst. 

Gemeinsam finden wir Ihre Stärken heraus, trainie-

ren mit Ihnen, schwierige Aufgaben und Situationen 

zu meistern und unterstützen Sie dabei, Ihre Kom-

petenzen (weiter-) zu entwickeln.

In der Regel erfolgt die Eingliederung in vier Schritten: 

 • � Eingangsverfahren

 • � Berufsbildungsbereich

 • � Arbeitsbereich

 • � Betriebliche Inklusion

Eingangsverfahren

In den ersten drei Monaten lernen wir Sie und Ihre 

Fähigkeiten sowie Ihre bisher erworbenen Kompe-

tenzen kennen. Gemeinsam klären wir, in welchem 

Einsatzfeld und welcher Branche Sie künftig arbei-

ten möchten.  

Hierfür wenden wir folgende Methoden an: 

 • � Durchführung von Gruppen- und Einzeltestungen

 • � Trainings zum fachlichen und überfachlichen 

Kompetenzaufbau

 • � Hospitationen in Betrieben, Werkstätten …

 • � individuelle Förderung

Voraussetzung für die Teilnahme ist die Empfehlung 

der Teilhabeplankonferenz bzw. die Kostenzusage 

des Rehabilitationsträgers (Agentur für Arbeit oder 

Deutsche Rentenversicherung).



Berufsbildungsbereich

Während der zweijährigen Qualifizierungsphase 

lernen Sie das gewählte Berufsfeld praktisch und 

theoretisch kennen und eignen sich die notwendi-

gen fachlichen Kompetenzen an. Hierbei stehen die 

Berufsfelder „Hausmeisterhelfer“, „Hauswirtschaft“ 

und „Lager“ zur Auswahl. 

Unsere Mitarbeitenden begleiten Sie während die-

ser Zeit fachlich und zwischenmenschlich bei Ihrer 

weiteren beruflichen Planung. Sollten Sie nach eini-

ger Zeit merken, dass Ihnen ein anderes Berufsfeld 

mehr zusagt, können Sie nach Rücksprache mit den 

betreuenden Mitarbeitenden wechseln.  

Die Qualifizierungsmaßnahme umfasst: 

 • � theoretischen und fachlichen Unterricht

 • � praktische Übungen (unter Anleitung)

 • �� persönliche Beratung und Unterstützung bei 

schwierigen Übungen/Aufgaben

 • � Praktika in Betrieben und Werkstätten

 • � Führen eines Berichtsheftes

Voraussetzung für die Teilnahme an der Maßnahme 

ist eine entsprechende Empfehlung aus dem Ein-

gangsverfahren.

Neben der Vermittlung der fachlichen Kompetenzen 

gehören auch die Förderung und Entwicklung von 

Schlüsselkompetenzen zum Lehrinhalt. Dazu zählen 

unter anderem: 

 • � Kommunikationsfähigkeit  

(z. B. Wie setze ich meine Interessen  

angemessen durch?)

 • � Lerntechniken  

(z. B. ganzheitliches Gedächtnistraining)

 • � lebenspraktische Fähigkeiten  

(z. B. Umgang mit Geld, Busfahrtraining)

 • � Arbeitssicherheit

 • � EDV-Kenntnisse

Bei den Schritten „Arbeitsbereich“ und „Betriebliche 

Inklusion“ unterstützen Sie die Kolleginnen und 

Kollegen des Arbeitsbereichs von Friedehorst 

Teilhabe Arbeit. Weitere Informationen hierzu geben 

wir Ihnen gern. 



Berufsförderungswerk  
Friedehorst gGmbH
Rotdornallee 64 · 28717 Bremen
Tel. 0421 6381-495 · Fax 0421 6381-436
bfw.teilhabe-arbeit@friedehorst.de
www.friedehorst-teilhabe-arbeit.de
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Bahnhof Lesum

Linie 90, 92 
Zum Kränholm

Hauptzufahrt
Friedehorst

Ausfahrt 7 
Bremen-Lesum
Platjenwerbe

A 270A 270

Linie 91
Lesum Park

R
otdornallee

Lesumer Heerstraße

Peenemünder Straße

Louis-Seegelken-Straße

Charlotte-Wolff-Allee
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Mit der Bahn (von Bremen-Hbf.)

Mit der Regionalbahn in Richtung Vegesack errei-

chen Sie in 13 Min. den Bahnhof Bremen-Lesum. 

Folgen Sie der Rotdornallee ca. 1 km. Auf der lin-

ken Seite befindet sich der Haupteingang. Folgen 

Sie der Straße bis zum Kreisel. Unser Büro finden 

Sie in Haus 16B, links neben der Einfahrt zum 

Kreisel.

Mit dem Auto (aus Bremen)

Sie verlassen die A 27 an der Abfahrt Bre-

men-Nord und fahren links auf die A 270/B 74 

Richtung Bremen-Lesum. Nach ca. 2 km nehmen 

Sie die Abfahrt Lesum/Platjenwerbe und biegen 

rechts auf die Rotdornallee. Nach ca. 500 m liegt 

auf der linken Seite der Friedehorster Hauptein-

gang. Folgen Sie der Straße bis zum Kreisel. 

Unser Büro befindet sich in Haus 16B, links neben 

der Einfahrt zum Kreisel. Einen großen Parkplatz  

finden Sie in der Louis-Seegelken-Straße


